
 

anwesende MdStuRa: Tom Bauermann, Luisa Becker, Meike Boldt, Jana Burkhardt,Kübra F. Cig, Hannes Damm,
Markus Hammerschmidt, Karola Friedel, Hatto Frydryszek, Michele Foege,
Cornelius Golembiewskie, Mandy Gratz, Beatrix M. Heinze,Peter Held, Markus Henseler,
Anne-Kathrin Hildebrand, Katharina B. Lauth-Angermüller, Maracus D. D. Müller, 
Malte Pannemann, Florian Rappen, Pascal Scherreiks, Philip Schröder, Helena Serbent,
Michael Siegmann, Marie-Luise Sittauer, Tom Speckmann, Marie-Theres,
Theresa Wagner, Julia Walther

entschuldigt: /

ruhendes Mandat: /

unentschuldigt: Kira von Bernuth, Lukas Engelmann, Jonas Greif, Marisa Kaspar, Johannes Krause,
Sebastian Uschmann, 

beratende Mitglieder: Janine Eppert (Ref. f. Menschenrechte), Janine Hofmann (StudiB., Ref. f. Studierende
Eltern), Christopher Johne (StudiB.), Johannes Struzek (StudiB.,KTS, LBA)

Gäste: Thi Quynh Anh Tran, Marlies Rothe, Christian Hanke, Jonathan Eibisch, Lara Rosenhagen,
Nadja Hanson, Paula Georgi, Elisa Teichmann, Clembens Schäfer, Bernadette Mittermeier

Sitzungsleitung: Tom Speckmann

Protokollantin: Julia Walther / Antje Oswald

Sitzungsort: SR 114 (C.-Z.Str. 3)
 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:27 Uhr 

TOP 1 Berichte 

Die Sitzungsleitung führt ein neues Melde-Zeichen ein, die direkte Nachfrage, mit der direkt auf Redebeiträge reagiert 
werden kann und die außerhalb der Redeliste gehandhabt wird. 
Anträge sollen künftig schriftlich eingereicht werden, damit Anträge besser organisiert werden können.

Tom Bauermann berichtet vom Markt der Möglichkeiten. Es gab keine Komplikationen. Er dankt allen Menschen, die bei der 
Organisation geholfen haben. 
Meike Boldt dankt Tom und Matthias für die Organisation des Marktes.

Mandy Gratz lädt zur Aktionswoche „Gesellschaft macht Geschlecht“ ein. Es wird Diskussion, Workshops usw. geben. 

Hannes Damm berichtet, dass das Umweltreferat einen Kühlschrank im Freitraum einrichten wird, zu dem Nahrungsmittel 
gebracht werden können, die nicht mehr gebraucht werden.
Peter Held weist auf die Brandschutzregeln der Uni hin, die evtl. problematisch sein könnten.
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Markus Hammerschmidt berichtet von einem Treffen der studentischen Senatoren mit dem Rektor. Dort wurde der Antrag 
besprochen, dass der StuRa-Vorstand ein beratendes Mandat im Senat erhält. Dies wurde vom Rechtsamt zurückgewiesen,
soll aber dennoch weiter verfolgt werden.

Johannes Struzek berichtet vom Studierendenbeirat. Es wurde über die Wohnsituation gesprochen sowie über den Jenaer 
Nahverkehr. 

Christian Hanke berichtet vom Servicebüro. Der Beratungsansturm ist vorbei, die Anfragen sind weiterhin vielfältig, es geht 
um Stundenpläne, Finanzierung, Sprachkurse usw.  Sein Arbeitsverhältnis endet demnächst.

Johannes Struzek fragt nach, ob derzeit Sozialberatung geleistet wird und ob es einen Vertrag dazu gibt.
Peter Held meint, der FH-StuRa sollte einen Vertrag ausarbeiten, sie haben dies aber bislang noch nicht getan. Florian soll 
2015 eingestellt werden. Man ist dabei, dies zu klären.

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Es sind 28 von 36 StuRa-Mitgliedern anwesend. Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Berichte 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Vorstand)** 
TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)** 
TOP 5 Wahl: stellv. Haushaltsverantworlticher (Vorstand)** 
TOP 6 Ernennung: Koordinator*in Tätigkeitsbericht (Vorstand)** 
TOP 7 Ernennung: FH-Beauftragter (Vorstand)**
TOP 8 Diskussion und Beschluss: Integrations- und Migrationsbeirat der Stadt Jena (Int.Ro)
TOP 9 Diskussion und Beschluss: Unterstützung des Briefes des Netzwerks Mittelbau (Malte Pannemann)
TOP 10 1. Lesung: Haushalt (HHV) 
TOP 11 Wahl: Chefredaktur*in CampusTV (Vorstand)** 
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Unterschriftenlisten gegen TTIP (Christopher Johne)
TOP 15 Sonstiges 

TOP N2 – Diskussion und Beschluss: Schaffung Protokollstelle (Julia Walther)
TOP N3 – Vergabeverfahren VOL/A 'Akrüzel' (HHV)

Änderungsanträge:
Marcus Müller berichtet, dass es eine MF für eine Vortragsreihe gibt, die laut Poststempel nicht fristgerecht eingegangen ist, aber 
fristgerecht eingereicht wurde. Er fragt, wie verfahren werden soll.
Johannes Struzek meint, dass die Ordnungen nicht dagegen sprechen, dass der Antrag aufgenommen wird. 

GO-Antrag auf Meinungsbild, ob Vorstand frei entscheiden kann, ob in derartigen Streitfragen Fristgerechtheit festgestellt wird. 
Gegenrede von Julia Walther
Abstimmung:   17 / 7 / 3   =   GO-Antrag angenommen

Meinungsbild: Vorstand darf selbst Anträge als fristgerecht auf die TO nehmen.
Mehrheit dafür (19), 8 dagegen

Abstimmung: Behandlung der MF des AK PolBil/ Ref GegruMe auf dieser Sitzung
Ergebnis:   21 / 3 / 5   =   Antrag angenommen. Damit wird die MF behandelt. 

Markus Hammerschmidt möchte TOP 9 auf TOP 5, da es morgen ein Treffen des Mittelbaus mit dem Rektor gibt und eine Unterstützung der
Studierendenschaft wünschenswert wäre. 

Tom Speckmann möchte N3 vor den Haushalt, da sich aus dem Verfahren Konsequenzen für den Haushalt ergeben. Als neuer TOP direkt 
vor Haushalt. 

Julia Walther möchte den TOP N2 als letzten TOP vor Sonstiges. 

Marie-Theres Steinkrauß möchte die MF des AK PolBil als neuen TOP vor die Einrichtung der Arbeitskreise. 
Jonathan Eibisch würde diesen TOP gern nach den Arbeitskreisen, da er nicht so lange bleiben kann. 

Helena Serbent beantragt, dass die Wahl des Chefred CTV vor den Haushalt geschoben wird. 
Marcus Müller möchte dies nach dem Haushalt, da die Finanzierung zuerst geklärt werden muss. 
Abstimmung:   10 / 9 / 7   =   Antrag angenommen

beschlossene Tagesordnung:

TOP 1 Berichte 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Vorstand)** 
TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)** 
TOP 5 Mittelfreigabe AK pol. Bildung
TOP 6 Diskussion und Beschluss: Unterstützung des Briefes des Netzwerks Mittelbau (Malte Pannemann)
TOP 7 Wahl: stellv. Haushaltsverantworlticher (Vorstand)** 
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TOP 8 Ernennung: Koordinator*in Tätigkeitsbericht (Vorstand)** 
TOP 9 Ernennung: FH-Beauftragter (Vorstand)**
TOP 10 Diskussion und Beschluss: Integrations- und Migrationsbeirat der Stadt Jena (Int.Ro)
TOP 11 Vergabeverfahren VOL/A 'Akrüzel' (HHV)
TOP 12 Wahl: Chefredaktur*in CampusTV (Vorstand)** 
TOP 13 1. Lesung: Haushalt (HHV) 
TOP 14 Diskussion und Beschluss: Unterschriftenlisten gegen TTIP (Christopher Johne)
TOP 15 Diskussion und Beschluss: Schaffung Protokollstelle (Julia Walther)
TOP 16 Sonstiges 

Abstimmung über die geänderte Tagesordnung:   19 / 4 / 3   =   Tagesordnung so angenommen

TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Vorstand)** 

Bestätigung Sportreferat: 
Kerstin Genderjahn möchte bestätigt werden. 
Abstimmung über die Bestätigung von Kerstin Genderjahn als Sportreferentin:   21 / 0 / 6   =   Kerstin Genderjahn 
wurde als Sportreferentin bestätigt.

TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)** 

Julia Walther beantragt die Einrichtung des AK ASPA. Dieser ist bislang inaktiv und soll sich mit Problemen rund um das 
ASPA und den APA befassen. Das Thema bleibt wichtig, allerdings könnte man dies auch in einem Referat ansiedeln. 
Abstimmung über die Einrichtung des Arbeitskreises ASPA:   7 / 8 / 15   =   Einrichtung des AK ASPA abgelehnt 

Johannes Struzek beantragt die Einrichtung des AK Systemakkreditierung. 
Abstimmung über die Einrichtung des AK Systemakkreditierung:   26 / 0 / 3   =   die Einrichtung des AK 
Systemakkreditierung wurde beschlossen. 

Janine Hofmann beantragt die Einrichtung des AK Promotionsstudierende. Der Arbeitskreis war ursprünglich als 
Vertretung der Promotionsstudierenden gedacht, da diese ebenfalls vom StuRa vertreten werden sollen. Sie ist selbst 
Promotionsstudierende. Der AK versucht, Promotionsstudierende zu unterstützen, u.a. ist eine Veranstaltung zum Thema 
Expose-Schreiben geplant. Künftig soll der AK in ein Referat besonderer Art eingerichtet werden. Cindy Salzwedel wird die 
Koordination evtl. übernehmen. 
Abstimmung über die Einrichtung des AK Promotionsstudierende:   26 / 0 / 2   =    die Einrichtung des AK 
Promotionsstudierende wurde bwschlossen.

GO-Antrag auf Rückkehr zu TOP 3 von Marcus Müller, da Janine bestätigt werden sollte.
Keine Gegenrede!

TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung der Referatsleitungen (Vorstand)** 

Janine Hofmann berichtet, dass ihre Koreferentin Julia Behrens nicht bestätigt werden möchte, sie selbst möchte allerdings 
ebenfalls nicht mehr weiterhin Referentin sein. Beide Stellen müssten ausgeschrieben werden, sie möchte so lange 
dennoch bestätigt werden. 
Abstimmung über die Bestätigung:   24 / 0 / 1   –   Damit ist Janine Hofmann bestätigt. 

TOP 4 Diskussion und Beschluss: Einrichtung von Arbeitskreisen (Vorstand)** 

Julia Walther beantragt die Einrichtung eines Arbeitskreis Zivilklausel. 
Malte Pannemann berichtet vom Arbeitskreis Rüstungskonversion in Jena. Dort sind auch Studis der FSU organisiert, die 
sich evtl. dafür engagieren würden. 
Abstimmung über die Einrichtung des AK Zivilklausel:   18 / 8 / 2   =   die Einrichtung des AK's Zivilklausel wurde 
beschlossen.

Peter Held beantragt die Einrichtung eines AK Kinderuni. Die Koordinatorin ist gut eingearbeitet, das Projekt wird von der 
Uni gefördert. 
Abstimmung über die Einrichtung des AK Kinderuni:   24 / 0 / 3   =   die Einrichtigung des AK Kinderuni wurde 
beschlossen.
Abstimmung über die Benennung von Julia Behrens als Koordinatorin des Arbeitskreises:   26 / 0 / 0 =   bestätigt

Jonathan Eibisch beantragt die Einrichtung des AK Loser Zusammenschluss aktiver Studierender LzaS. Zuletzt gab es eine 
Reihe zum Zapatismus, außerdem wurde das Thema Stadtentwicklung bearbeitet, was auch demnächst wieder bearbeitet 
werden sollte. 
Abstimmung über die Einrichtung des AK LZAS:  19 / 0 / 7   =   die Einrichtung wurde beschlossen.
Abstimmung über die Benennung von Jonathan Eibisch als Koordinator des Arbeitskreises:   25 / 0 / 1   =   bestätigt

Kübra Cig beantragt die Einrichtung eines AK Wissenschaftskritik. Ihrer Erfahrung gemäß werden einige Themen in der 
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Psychologie nicht bearbeitet, sie sieht daher den Bedarf, dass an der Uni kritische Wissenschaft ausgeübt wird, die im 
normalen Unialltag keine Plattform bekommen. Aus demokratischer Sicht wäre dies wichtig. 
Abstimmung über die Einrichtung des AK Wissenschaftskritik:   19 / 6 / 4   =   die Einrichtung wurde beschlossen.
Abstimmung über die Benennung von Kübra Cig als Koordinatorin des Arbeitskreises:   22 / 0 / 6   =   bestätigt

GO-Anrtag auf Vorziehen von TOP Wahl stellv. HHV von Mandy Gratz. 
Keine Gegenrede!

TOP 5 Wahl: stellv. Haushaltsverantworlticher (Vorstand)** 

Es gibt drei Bewerber*innen: Johannes Struzek, Anne Katrin Hildebrand, Hannes Damm. Alle drei stellen sich den 
Anwesenden vor und äußern warum sie geeignet für diesen Posten sind.

Es ist eine Personaldebatte gewünscht.
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. 
-
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. 

GO-Antrag von Mandy Gratz: Sie stellt den Antrag auf 5 Minuten Pause Beratungspause für die Sitzungsleitung. 
Keine Gegenrede!

Pausenbeginn: 20:51 Uhr
Pausenende: 20:56 Uhr

Es ist 20:57 Uhr! Die Sitzung wird fortgeführt.

Nach kurzer Beratung hätten sie jetzt gern eine kurze Debatte über die Anzahl der stellvertr. HH. Diese endet mit einer Abstimmung.
Hannes Damm: Im Wesentlichen sollte Peter Held gefragt werden. Er kann das am Besten einschätzen. 
Peter Held: Er hatte sich für zwei Stellvertreter ausgesprochen: einen als Notfallstellvertreter und einen für die FSRe. Für einen Dritten hat 
er noch kein Konzept.
Kein weiterer Redebedarf. 

Mandy Gratz erklärt das Verfahren über die Abstimmung
Zu erst wird darüber abgestimmt, ob es drei Stellvertreter*innen geben soll. Danach, ob es zwei Stellvertreter*innen geben soll und dann, 
ob es nur eine/n Stellvertreter*innen.
Das Ergebnis mit den meisten Stimmen wäre dann die Posten-Anzahl.
Abstimmungsergebnis:
3 stell. HH: 7
2 stell. HH: 21
1 stell. HH: 0

Damit ist die Abstimmung abgeschlossen. Es werden zwei  stellvertr. HH gewählt. 
Zählkommission: Janine Hofmann, Christian Hanke, Paula Georgi 

Anne-Kathrin Hildebrand 26 2 1
Hannes Damm 10 / 7 / 2 / 10 
Johannes Struzek 18 / 9 / 

Anne-Kathrin Hildebrand und Johannes Struzek nehmen die Wahl an. 

GO-Antrag auf 30 Minuten Pause nach der Verkündung des Wahlergebnisses bzw. nach Ende des TOPs.
Keine Gegenrede!

Pausenbeginn: 21:20 Uhr
Pausenende: 21:50 Uhr

Es ist 21:50 Uhr. Die StuRa-Sitzung wird fortgeführt.
Der TOP 15 Schaffung Protokollstelle wurde vertagt auf Wunsch der Antragstellerin.
Julia Walther: GO-Antrag auf Vertagung des TOP 15 (N2).
Keine Gegenrede!

TOP 6 Mittelfreigabe AK pol. Bildung

Marcel Eilenstein: Antrag auf Mittelfreigabe für die Veranstaltungsreihe „Gefängnisinsassen“. Dieser Antrag war schon 2013 gestellt worden.
Konnte aber wegen der Haushaltssperre nicht durchgeführt werden. Nun wurde der Antrag erneut gestellt.
Er stellt ihn in allen Einzelheiten vor. 
Abstimmung:   23 / 1 / 4   =   Der Antrag ist bewilligt. 

TOP 7 Diskussion und Beschluss: Unterstützung des Briefes des Netzwerks Mittelbau (Malte Pannemann)

Der Brief liegt allen vor. Das Netzwerk Mittelbau hat sich gegründet. Sie haben einen Brief geschrieben, über ihre Lage bzgl. ihrer Tätigkeit 
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an der Hochschule. Die Arbeitsbedigungen sind nicht immer so optimal. Es gibt eine große Unzufriedenheit. Aus diesem Grund haben sie 
den Brief geschrieben, um auf Ihre Lage aufmerksam zu machen. 
Er fände es toll, wenn man sich diesen Leuten anschließt und uns solidarisch erklären. Dies sollten wir auch per Presseerklärung der 
Öffentlichkeit kundtun. 
Abstimmung:   26 / 0 / 1   =   Der StuRa unterstützt diesen Brief.

GO-Antrag von Marcus Hammerschmidt: Er beantragt das Vorziehen des TOP 10 – Wahl der Campus-Chefredakteurin.
Peter Held: Das stimmt. Aber wir sollten uns erst einmal  zu Ende konstituieren. Und das gehört dazu. 
GO-Antrag wird zurück gezogen.

TOP 6 Ernennung: Koordinator*in Tätigkeitsbericht (Vorstand)** 

Den Tätigkeitsbericht hatte Meike in Zusammenarbeit mit Tom erstellt. 
Tom Baumermann: Die Aufgabe hatte er im September bekommen. Er ist noch nicht fertig gestellt worden. Er hat sehr viel zu tun. Aber er 
würde ihn zu Mitte November dann fertig stellen. Wenn der StuRa damit einverstanden ist, würde er das gern weiter machen. 
Antrag: Tom Bauermann macht den Tätigkeitsbericht fertig und Christopher Johne wird für den neuen benannt.
Abstimmung: 24 / 0 / 2   =   Christopher Johne ist der neue Koordinator. 

GO-Antrag von Marcus Hammerschmidt: Er beantragt das Vorziehen des TOP 10 – Wahl der Campus-Chefredakteurin.
Meike Boldt: Diese Stelle im HH noch nicht eingestellt. Diese jetzt zu wählen wäre nicht sinnvoll. Wir sollten erst die Absicherung im HH 
klären. 
Abstimmung: 12 / 12 / 1   =   Der GO-Antrag abgelehnt.

Meike Boldt: GO-Antrag:  Der TOP 10 soll dann nach dem HH behandelt werden.
Michael Siegmann: Wir haben vorhin beschlossen, diesen TOP vorzuziehen. Er wäre damit unverschämt, es nach dem Haushalt zu 
behandeln.
Abstimmung über den GO-Antrag:   11 / 9 / 5   =   Der GO-Antrag angenommen.

Es entsteht eine Diskussion.
GO-Antrag von Johannes Struzek: Eröffnung einer Generaldebatte zur Klärung dieser Frage.
Julia Walther: Sie würde gern in der TO fortfahren, weil wir heute noch etwas schaffen wollen. 
Abstimmung:   6 / 10 / 3   =   Der GO-Antrag ist abgelehnt.
Es wird wie geplant in der TO fortgeführt.

TOP 7 Ernennung: FH-Beauftragter (Vorstand)**

Tom Speckmann erklärt den Posten. 
Bislang hat das Hatto Frydryszek gemacht. Er äußert sich dazu. Man sollte zu den wöchentlichen Sitzungen gehen, vom StuRa berichten 
und in der nächsten Gremiumssitzung vom FH-StuRa berichten. Gemeinsame Projekte zu besprechen, wie z. B. Beim SteP. 
Er konnte die Termine nicht mehr wahrnehmen, weil es sich mit unseren Sitzungen überschneidet, ebenso mit seiner Arbeit im Sozialreferat.
Hatto Frydryszek würde es vorerst noch weiter machen, bis sich jemand gefunden hat. 
Tom Speckmann: Als Verfahrensvorschlag –  wir würden dich heute einfach noch einmal benennen und es auf die nächste TO setzen.
Damit sind alle Anwesenden einverstanden.

TOP 8 Diskussion und Beschluss: Integrations- und Migrationsbeirat der Stadt Jena (Int.Ro)

Johannes Struzek: Aufgrund der Satzung des Beirates können wir eine Person dorthin schicken. Die Beschlusslagen des StuRa sagt aus, 
dass das Into. Ro dorthin geschickt wird.
Keine weiteren Fragen!
Kein weiterer Diskussionsbedarf!
Damit ist dieser Punkt unstrittig und damit abgeschlossen.

TOP N3 Vergabeverfahren VOL/A 'Akrüzel' (HHV)

Peter Held: Es wird durchgeführt um Leistungen zu vergeben. Bei uns ist das wichtig, weil wir eine Körperschaft des öffentlichen Rechts 
sind. Aus 2013 hatten wir einen Beschluss, den Druck zu vergeben. 
Inzwischen ist dieser Beschluss alt. Die damaligen Anforderungen treffen sicher nicht mehr zu. Im Sitzungsheft ist ein Brief, woraus der 
Sachstand zu erkennen ist. 
Wir haben schon mit dem Akrützel gesprochen und haben einige Sachen geändert. Details müssen noch besprochen und beschlossen 
werden.
Helena Serbent: GO-Antrag: Ausschreibung auf nächste Sitzung vertagen.
Marcus D. D. Müller: Gegenrede! Wir haben mit ihnen geredet. Alles angesprochen. Es war im Material. Er sieht keine Notwendigkeit es zu 
vertagen. Sie haben schon mehr getan als notwendig.
Abstimmung: 6 / 10 / 8   =   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Helena Serbent: Bernadette Mittermeier vom Akrützel ist in ca. 10 Minuten hier. Vielleicht könnten wir so lang warten.
Marcus D. D. Müller: GO-Antrag auf 10 Minuten Pause! Keine Gegenrede!
Pausenbeginn: 22:50 Uhr
Pausenende: 23:00 Uhr
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Während der Pause ist die Chefredakteurin des Akrüzel Bernadette Mittermeier gekommen.
Sie war davon ausgegangen, dass es heute nur besprochen und nicht beschlossen wird. Sie möchte gern den Standpunkt des Akrützels 
erklären. 

Auflage:
5000 2
4500 14
4000 5

Ausgabenanzahl:                                                                         Stichwahl:
11+1 8 10
10+1 8 11
  9+1 7

Farbigkeit:
alles 2farbig (wie bisher) 7
Umschlag innen+außen farbig, Rest s/w 18
alles schwarz/weiß 3

Anzahl der Seiten:
24 Seiten 7
20 Seiten 20
16 Seiten 0

Sonderausgaben:

1.500 Auflagenstärke   5
1.000 Auflagenstärke   9
   500 Auflagenstärke 12

Gesamtabstimmung:
Auflage:   4.500
Ausgabenanzahl:   10+1
Farbigkeit: Umschlag innen+außen farbig, Rest s/w
Anzahl der Seiten:   20
Auflagenstärke bei Sonderausgaben:  500

Abstimmung über dieses Paket: 18 / 3 / 0    =   Damit ist das Paket so angenommen.

WAHLBEILAGE:
Soll diese abgeschafft werden oder soll sie separat ausschreiben?

Abstimmung 
Wahlbeilage ins Akrützel und somit in die Ausschreibung - 19 / 0 / 0
28 Seiten 18
24 Seiten 2
20 Seiten 0

Gesamtabstimmung 
Wahlbeilage ins Akrützel und somit in die Ausschreibung mit 28 Seiten:   19 / 1 / 0

Malte Pannemann: GO-Antrag Sitzung bis zum Ende dieses TOP zu verlängern.
Keine Gegenrede!
Damit ist der GO angenommen und die Sitzung mit der Beendigung dieses TOP beendet.

Vertagte TOP:
TOP 10 1. Lesung: Haushalt (HHV) 
TOP 11 Wahl: Chefredaktur*in CampusTV (Vorstand)** 
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Unterschriftenlisten gegen TTIP (Christopher Johne)
TOP 15 Sonstiges 
TOP N1 1 Lesung: GO-Änderung (Julia Walther)
TOP N2 Diskussion und Beschluss: Schaffung Protokollstelle (Julia Walther)

Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 00:18 Uhr

________________________________________ ________________________________________
Protokollantin Sitzungsleitung
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